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Erläuterungen zur Karte
Potentielle Erosionsgefährdung der Ackerböden durch Wasser in Deutschland
Bod e ne rosion durch  Wasse r ze rstört d e n Bod e n und d am it d ie  natürlich e  Lebe nsgrund lage für künftige
Ge ne ratione n. Durch  d e n Ve rlust von Fe inm ate rial und  dam it d e r Abnah m e  d e r Bod e nm äch tigke it füh rt d e r Proze ss
zu e ine r Be e inträch tigung d e r Produktions-, Lebe nsraum - und  Regulationsfunktion von Böd e n. Das obe rfläch lich
abflie ße nd e  Wasse r transportie rt ne be n d e n h um us- und  näh rstoffre ich e n Bod e npartike ln auch  Sch ad stoffe, w ie
Pflanze nsch utzm itte l in be nach barte Ökosyste m e . Die se  könne n d adurch  nach h altig ge sch äd igt w e rd e n.
Die  Karte d e r pote ntie lle n Erosionsgefäh rd ung d e r Acke rböd e n d urch  Wasse r gibt e ine n Übe rblick übe r d as Risiko
d e s Auftre te ns von Bod e nabtrag durch  Wasse r in Deutsch land . Grund lage für d ie  Ausw e rtung sind  Bod e n-, Re lie f-
und Klim ad ate n. Die  Karte w urd e  m it Hilfe d e s Langfristm od e lls ABAG (Allge m e ine  Bod e nabtragsgle ich ung) e rste llt.
Für d ie  Anw e nd ung auf Bod e nkarte n w urd e  das Ve rfah re n von d e r Bund e sanstalt für Geow isse nsch afte n und
Roh stoffe (BGR) angepasst. In d ie  Karte flie ße n bod e nkund lich e  Ke nnw e rte  (K-Faktor) aus d e r nutzungsd iffe re n-
zie rte n Bod e nübe rsich tskarte von Deutsch land  1:1.000.000 (BÜK1000N), m orph ologisch e  Ke nnw e rte  (S-Faktor) aus
d e m  DGM50 d e s Bund e sam te s für Kartograph ie  und  Geodäsie  (BKG) und  klim atisch e  Ke nnw e rte  (R-Faktor) aus
d e n Nie d e rsch lagsdate n d e s Deutsch e n Wette rd ie nste s (DWD) für d e n Ze itraum  1961–1990 (z. Zt. gültige
klim atologisch e  Refe re nzpe riod e ) e in. Die Acke rstand orte w e rd e n aus d e m  Land nutzungsdate nsatz CORINE Land
Cove r 2006 ge w onne n.

Einschränkungen
Die  Ausw e rtung ze igt e ine  grobe Übe rsich t übe r d as pote ntie lle  Erosionsrisiko d e r Acke rböd e n. Pote ntie ll be d e utet,
dass e s sich  nich t um  re ale  Erosionsrate n h and e lt. Die pote ntie lle  Erosionsrate ist e ine  fiktive  Größe, d ie  das Risiko
von Bod e nabtrag auf Basis d e r natürlich e n Standortfaktore n be sch re ibt.
Aufgrund  d e s Maßstabs und  d e r Ge nauigke it d e r Eingangsd ate n lasse n sich  auf Grund lage d ie se r Karte ke ine
Rücksch lüsse  auf d ie  tatsäch lich e  Bod e ne rosion auf Parze lle ne be ne  zie h e n. Die  Be w irtsch aftung sow ie
Erosionssch utzm aßnah m e n w e rd e n in d ie se r Darste llung nich t be rücksich tigt, obw oh l d ie se  e ine n h oh e n Einfluss
auf d e n Proze ss h abe n. Die Ausw e rtung ze igt also auf, in w e lch e n Regione n Maßnah m e n zum  Erosionssch utz
durch  d ie  Be w irtsch aftung notw e nd ig se in könne n. Die Karte d ie nt nich t d e r land w irtsch aftlich e n Be ratung, sond e rn
soll e ine n sch ne lle n d e utsch land w e ite n Übe rblick übe r das Proble m  Wasse re rosion e rm öglich e n. Acke rbaulich
ge nutzte n Moorböd e n w ird  aufgrund  d e r Meth od ik ke ine  Erod ie rbarke it zugeord ne t. Im  Allge m e ine n ist h ie r von e ine r
ge ringe n bis se h r ge ringe n Erosionsgefäh rd ung durch  Wasse r auszuge h e n.

Ergebnisse
Die  pote ntie lle  Erosionsgefäh rd ung d e r Acke rböd e n durch  Wasse r ist in Deutsch land  naturräum lich  stark
d iffe re nzie rt und  von d e r Kom bination aus d e r Erod ibilität d e s Bod e ns (K-Faktor) und d e m  Einfluss d e s Re lie fs (LS-
Faktor) abh ängig. Eine  h oh e  bis se h r h oh e  Erod ie rbarke it (z.B. Lössböd e n) in Ve rbind ung m it be w e gte m  Re lie f
e rgibt für d ie  Böd e n d ie  stärkste Gefäh rd ung durch  Wasse re rosion. Es lasse n sich  vie r Sch w e rpunkte d e r
Erosionsgefäh rd ung in Deutsch land  ausw e ise n:
Die  je w e ils acke rbaulich  ge nutzte n Fläch e n a) im  nie d e rsäch sisch e n Be rg- und Hügge lland , b) im  säch isch e n
Hügge lland  m it d e m  Erzgebirgsvorland , c) auf d e n Neckar- und T aube r-Gäuplatte n und  d) im  Unte rbaye risch e n
Hügge lland .
Mittle re  bis h oh e  Erosiongefäh rd ung kom m e n zud e m  noch  in d e n Jungm oräne nland sch afte n in Sch le sw ig-Holste in,
Meckle nburg-Vorpom m e rn und  Brand e nburg vor. In d e n Lössbörd e n w e ise n d ie  Böd e n e ine  h oh e  bis se h r h oh e
Erod ibilität auf. Die  Erosionsgefäh rd ung ist h ie r vom  Re lie f abh ängig, w e lch e s zum e ist abe r e h e r w e nig be w e gt ist.
In d e n Mitte lge birgsre gione n ist d ie  Erosionsgefah r e rh öh t. Hie r ist d ie  Erod ie rbarke it d e r Böd e n zw ar ge ringe r, abe r
d as Re lie f ist stärke r ausgeprägt. Se h r h oh e  Erosionsgefah r ist h ie r nich t ve rbre ite t, da se h r ste ile  Fläch e n nich t
m e h r acke rbaulich  zu be w irtsch afte n sind . Im  Nord d e utsch e n T ie fland ist bis auf d ie  ge nannte n Ausnah m e n d ie
Erosionsgefah r se h r ge ring bis ge ring. Le d iglich  an e inige n End m oräne nzüge n m it Sand löss-Böd e n w e ist d ie  Karte
e ine  e rh öh te  Gefah r aus.


